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Ausschreibung von Injektionsarbeiten -

Unterschiede zwischen hydraulischen Bindemitteln und Kunstharzen

03.11.2022 Köln
Ein Vortrag im Rahmen des Forums Injektionstechnik

Dipl.-Ing. Bernd Aberle
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Beispiel für eine Ausschreibung
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Hinweise zum Injektionsgut
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Bieterfrage
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Entwicklung der Injektion

Skizze
Brückenpfeiler

Charles Bérigny verpresst eine Suspension aus Wasser und
Puzzolanzement unter einer Schleuse
Injektionen im Berg- und Tunnelbau
Kluftinjektion unter einer Talsperre in England
erste Chemikalinjektion - Joostenverfahren
verstärkter Einsatz von Kunstharzinjektion
Einsatz von Packern und  kontinuierlicher Druckkontrolle
DIN 4093 Einpressen in Untergrund und Baugrund
Einsatz von Feinstbindemitteln, HDI- Verfahren
DIN EN 12715 Injektion

1802

ab 1850
1876
1926
1950

1951
1962
1993

Injektion eines Brückenpfeilers (um 1910)
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Dichtungsschleier Talsperre

Borçka dam, TürkeiWesentliche Anforderung an die Standsicherheit einer Gewichtsstaumauer:
Reduzierung des Auftriebs durch einen Dichtungsschleier
Wesentliche Anforderung an die Standsicherheit einer Gewichtsstaumauer:
Reduzierung des Auftriebs durch einen Dichtungsschleier



G
eo

te
ch

ni
k 

Ab
er

le
, F

or
um

 2
02

2 
In

je
kt

io
ns

te
ch

ni
k,

 0
3.

11
.2

02
2 

K
öl

n
Dichtungsschleier Talsperre

Kontrollgang der Diemelstaumauer, SauerlandWesentliche Anforderung an die Standsicherheit einer Gewichtsstaumauer:
Reduzierung des Auftriebs durch einen Dichtungsschleier

G
eo

te
ch

ni
k 

Ab
er

le
, F

or
um

 2
02

2 
In

je
kt

io
ns

te
ch

ni
k,

 0
3.

11
.2

02
2 

K
öl

n

Dichtungsschleier Tiefgarage
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Gemeinsamkeiten

Schleierinjektion Tiefgarage
Abdichtung
Mauerwerk, Beton, Baugrund
Kunstharze
aber auch hydraulische Bindemittel
mit Bohrungen
mit Packern

240 m NN

200 m NN

177 m NN

Schleierinjektion Talsperre
Ziele: Abdichtung
Ort: Mauerwerk, Beton, Baugrund
Injektionsgut: Hydraulische Bindemittel

aber auch Kunstharze
Einbau: mit Bohrungen
Abdichten: mit Packern
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Unterschiede

Schleierinjektion Tiefgarage
Hoher Aufwand für Bohrungen
(Bauzeit und Kosten)

Höhere Kosten für Injektionsgut
In der Regel Kunstharze (Gele)

geringer Aufwand für Packer
Einbau und Anschaffung

Anzahl der Bohrungen spielt keine Rolle
Reichweite des Injektionsgutes begrenzen

240 m NN

200 m NN

177 m NN

Schleierinjektion Talsperre
Hoher Aufwand für Bohrungen
(Bauzeit und Kosten)

Geringe Kosten für Injektionsgut
In der Regel Zementsuspension

Hoher Aufwand für Packer
Einbau und Anschaffung

Anzahl der Bohrungen reduzieren
große Reichweite des Injektionsgutes
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Reichweite des Injektionsgutes

Wird beeinflusst durch:
Erstarrungsverhalten
Größtkorn
Rheologische Eigenschaften
Verpressdruck
Fließgeschwindigkeit
.....

Talsperre Leibis/Lichte
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Bohrausrüstung
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Packer
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4. Unterschiede in Zeit und  Geld
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Ausschreibung als Herausforderung für den Kalkulator
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Normen und Merkblätter
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Empfehlung  in Normen und Merkblättern

Kommentar zur EN 12715 der Arbeitsgruppe Geotechnik der ÖGG
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Empfehlung  in Normen und Merkblättern

DIN 18 309
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Umläufigkeit
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Pilgerschrittverfahren

1. Durchgang

2. Durchgang

3. Durchgang
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Verpressrichtung

1. Abteufen der Bohrung
2. Verpressen der untersten Stufe 3.
Packer bereichsweise ziehen

1. Abteufen der ersten Packerstufe
2.Verpressen
3.Wiederaufbohren
4. Abteufen der zweiten Stufe
5. Verpressen der zweiten Stufe
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Bedarfsposition mit  1 kg
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Bedarfsposition mit  1 kg

Der  Kalkulator hat einen sehr auskömmlichen Preis eingefügt, der keinen Einfluss auf die
Angebotssumme hatte. Die Baustelle im Altmühltal konnte 1.227.600 kg Feinbindemittel abrechnen.
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Mengenrisiko

Enguri Staumauer, Georgien 2021

3 Monate Bauzeit
Start 20.01.2021
3.772 km
Grenzregion Abchasien/ Georgien

=> Nachlieferung nicht möglich

Wer zahlt das Material, wenn Material übrigbleibt?
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Probefeld
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Injektionsversuch

Betonkörper

Fuge (d = 2 cm)

Wasserzutrittsöffnungen
(ca. 2,1 bar)

Manschettenrohr

Wasseraustritt

Kunstharz
Komponente A
Komponente B

Metallband zur
Abdichtung

Ziel: Abdichtung eines  defekten
Fugenbandes in der Wiehltalsperre
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Dokumentation
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Datenbank Eingabe
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Datenbank Dokumentation
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Datenbank Auswertung
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Nachweis durch Schürf

Borcka dam, Türkei, 2001
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Nachweis durch Kernbohrung

Wahnbachtalsperre, Untergrundabdichtung,
Ortstermin 13. 5. 2015



G
eo

te
ch

ni
k 

Ab
er

le
, F

or
um

 2
02

2 
In

je
kt

io
ns

te
ch

ni
k,

 0
3.

11
.2

02
2 

K
öl

n
Rammsondierung
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Lugeon/ WD- Test
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Ergebnis eines WD- Tests
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Auswertung

0 kg 100 kg 200 kg 0 kg 100 kg 0 kg 100 kg

A - Serie B - Serie C - Serie

Zementaufnahme / lfd. m  über die Teufe

0 20

Druck

1. Durchgang

2. Durchgang

3. Durchgang
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Genehmigung, Umweltbelastung

Durch eine Injektion werden fremde Stoffe in den Baugrund und
damit in die Natur eingebracht.
Nach dem Wasserhaushaltsgesetz (WHG) § 9 (1) 4 - Benutzungen
ist für das Einbringen und Einleiten von Stoffen in Gewässer eine
behördlichen Erlaubnis oder Bewilligung erforderlich ..., (§ 49): wenn
sich das Einbringen nachteilig auf die Grundwasserbeschaffenheit
auswirken kann.

Ibbenbüren, 2020

Weichgelsohle

Was ist das?
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Heben

Bad Frankenhausen


